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FOLLOW ME ...
UND WEM FOLGST DU?

Dieser Paketvorschlag zum heu-

rigen Jugendsonntag beschäftigt 

sich mit dem Thema der Jesus-

Nachfolge und was es bedeutet, 

ChristIn zu sein. 

Mit dem Aspekt des “Follower-Sein” 

sind wir mitten in der Welt von jun-

gen Menschen, die via YouTube, Face-

book oder Instagram vielen Menschen 

“folgen”. Man drückt auf den Button 

und schon ist man am Leben des/der 

jeweils anderen beteiligt. Stars wie 

Selena Gomez, Beyoncé oder David 

Alaba haben Millionen an Followern 

auf Instagram. Was sie schreiben, wie 

sie handeln oder was ihnen gefällt, be-

einflusst unglaublich viele Menschen. 

Würde Jesus im Jahr 2018 seine 

Botschaft verkünden, wäre er wahr-

scheinlich auch in den Social Media 

Kanälen unterwegs. Auch er hat da-

mals viele Menschen begeistert und 

sie sind ihm nachgefolgt. Seit über 

2000 Jahren sind die Follower von Je-

sus auf der ganzen Welt immer mehr 

geworden und heute sind es rund zwei 

Milliarden Menschen, die ihm und sei-

ner Botschaft nachfolgen. 

Das Materialpaket ist eine Anregung, 

sich gemeinsam mit den Jugendlichen 

auf die Suche nach Jesus zu begeben 

und sich auf seine Botschaft einzulas-

sen. Welche Bilder bzw. Eindrücke gibt 

es von Jesus? Was sagen die Evangeli-

en über ihn? Was macht ihn so beson-

ders und welche Bedeutung hat seine 

Botschaft heute für uns? Diese Fragen 

können anhand des heurigen Jugend-

sonntag-Themas besprochen werden. 

Aufgrund des Gedenkjahres 2018 und 

des besonderen geschichtlichen As-

pektes des Jugendsonntages kann 

auch die Frage nach “Jesus als der 

bessere König” in den Fokus der Über-

legungen rücken. 

Wir hoffen, dieses Materialpaket un-

terstützt euch bei der Vorbereitung 

für den Jugendsonntag in eurer Pfarre. 

Gutes Gelingen und viel Spaß.

Das Vorbereitungsteam Steffi 

Hinterleitner, Steffi Stockinger 

und Steffi Brandstetter

IST
JESUS 
KÖNIG?

Alle Fotos © kj oö, ausgenommen gekennzeichnete Bilder; Titelbild: © Julia Leitner; Layout: Magdalena Martin

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei unseren Fördergebern!



Was ist der Jugendsonntag?

Die Katholische Jugend Oberösterreich (kj oö) feiert den Jugendsonntag als diözesanweite Veranstaltung am 

letzten Sonntag im Kirchenjahr, dem Christkönigssonntag; es ist der letzte Sonntag vor dem Advent. Da in 

einigen Pfarrgemeinden das jedoch organisatorisch nicht immer möglich ist oder sich dies mit einem anderen 

Gottesdienst (z. B. Elisabethmesse als PfadfinderInnengottesdienst) überschneidet, kann der Jugendsonntag 

auch zu einem anderen Zeitpunkt gefeiert werden. Der Plakatentwurf (Beilage) hat daher kein Feierdatum. Der 

Zeitpunkt der Feier soll selbstständig eingetragen oder mit Hilfe eines zusätzlichen Zettels ergänzt werden. 

Plakate für die Bewerbung sind im kj oö-Büro erhältlich.
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SEIT FAST 100 JAHREN FEIERN WIR DEN 
JUGENDSONNTAG. DIE GESCHICHTE DAHIN-
TER IST HÖCHST BRISANT UND POLITISCH:

Ursprünglich feierte die Katholische Ju-

gend ihren Bekenntnistag am Dreifal-

tigkeitssonntag (Sonntag nach Pfings-

ten). Das Hitlerregime hatte aber 

diesen Sonntag mit dem damals sehr 

stark propagierten Reichssportfest be-

legt, um die Macht der Kirche, die Ver-

bundenheit mit Jesus und den Glauben 

zu schwächen. Daher wollte die Kirche 

einen anderen Tag für die Jugend fest-

legen und verschob den Termin auf 

den letzten Sonntag im Oktober. Seit 

der Liturgiereform 1970 beschließt der 

Christkönigssonntag das liturgische 

Jahr am letzten Sonntag vor dem 1. 

Advent, was den Blick aller auf den 

wiederkehrenden Christus lenken soll.

 

Die Katholische Jugend wollte da-

mit einen Kontrapunkt zum damali-

gen Führerkult setzen, indem sie den 

Christkönigssonntag mit einer neuen 

Bedeutung belegte. Alleiniger König 

und Führer der Katholischen Jugend 

ist nicht das nationalsozialistische Re-

gime, sondern Christus. Daher auch 

das Logo der Dornenkrone auf den Ju-

gendsonntagsplakaten. So haben vor 

80 Jahren tausende Jugendliche an 

diesem Christkönigssonntag gezeigt, 

wer ihr König ist, auf wen sie hören 

und nach wem sie ihr Leben ausrich-

ten. Nicht dem menschenverachtenden 

NS-Regime wollten sie folgen, sondern 

Jesus und seiner Botschaft der Liebe, 

der Gerechtigkeit und der Solidarität. 

Das war ein starkes Zeichen, denn sie 

haben sich gegen den damaligen Hit-

lerkult gestellt und sich mit ihrem Glau-

ben zu Jesus bekannt. Im Gedenkjahr 

2018 ist es wichtig, auch diesen Aspekt 

bewusst in den Fokus zu stellen.

 

Auch heute beschäftigt sich die Ka-

tholische Jugend mit der Frage, wer 

dieser Jesus ist. Jesus, der König, dem 

wir folgen wollen, hat keine goldene 

Krone. Die Dornenkrone steht für 

das Leiden Jesu, dem er ausgesetzt 

wurde und somit auch für das, wofür 

er sich eingesetzt hat: Frieden, Ge-

waltlosigkeit und Gerechtigkeit. Jesu 

Einsatz für die Armen, Kranken und 

Schwachen in unserer Gesellschaft 

und seine Bereitschaft zu vergeben, 

ist uns Vorbild und Ideal, an dem wir 

uns orientieren. 

Jesu Leben ist auch Maßstab für unser 

politisches Handeln. In der Nachfolge 

Jesu zu stehen und sich dazu zu be-

kennen, kann somit auch heißen, ein 

politisches Statement abzugeben. Je-

sus als "König" anzusehen bedeutet, 

sich nicht nur auf innerweltliche Heils-

versprechen zu stützen, sondern auch, 

das Handeln nach seiner Botschaft 

auszurichten. Es bedeutet, zu versu-

chen, den Blick im Vertrauen auf Gott 

sowohl auf den/die NächsteN, als auch 

auf das größere Ganze zu richten.

WER IST DEIN MASSSTAB?

WEM FOLGST DU?

GESCHICHTE DES JUGENDSONNTAGES

© pixabay.eliens
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Ablauf Gestaltungselemente Wer?

 Eröffnung

Einzug Eröffnungsgesang Jugendliche

Liturgische Eröffnung Kreuzzeichen Priester/VorsteherIn

Themeneinführung Jugendliche

Kyrie

Gloria Lied

Tagesgebet Priester/VorsteherIn

Wort-Gottes-Feier

Lesung I Dan 7,2a.13b-14 LektorIn

Psalm Psalm 93 KantorIn

Halleluja Lied oder Ruf  

Evangelium Joh 18, 33b-37 Priester/VorsteherIn

Predigt Ideen und Anregungen siehe Seite 9. Mit Gottesdienstleitung klären.

Glaubensbekenntnis Kann auch gesungen werden (siehe Seite 12).

Fürbitten Siehe Seite 10.

Eucharistiefeier

Gabenbereitung

Gabengebet Priester

Präfation (Vorrede) Priester

Heilig Lied

Hochgebet
“Jesus, der Bruder aller”
Hochgebet V, aus: Hochgebet für Messen für beson-
dere Anliegen*

Priester

Vater Unser Kann auch gesungen werden (siehe Seite 12).

Friedensgebet/-gruß/-lied

Lamm Gottes

Kommunion Lied

Danklied

Schlussgebet Priester

Abschluss

Hinweise
Hier ist Platz für eine kurze Werbeeinschaltung in ei-
gener Sache.

Sendung

Segen Priester/VorsteherIn

Schluss- oder Segenslied

Agape

GOTTESDIENST ABLAUF

*  Messbuch: Die Feier der Heiligen Messe. Hochgebet für Messen für besondere Anlie-
gen, Hg. im Auftrag der Bischofskonferenzen Deutschlands, Österreichs und der Schweiz 
(u.a.), Freiburg-Basel-Wien 2017.
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MATERIALPAKET ALS LEITFADEN 

Das vorliegende Materialpaket versteht sich als Leitfaden für einen Gemeindegottesdienst, in dessen Rah-

men Jugendliche ihre Lebens- und Glaubenswelt einbringen können. Der Ablauf kann als roter Faden für 

die Vorbereitung dienen, der an die jeweilige Feiergemeinschaft und –situation angepasst werden soll. Die 

ergänzenden Bausteine sollen dazu anregen, den vorgeschlagenen Ablauf für diesen Gottesdienst ent-

sprechend zu ergänzen und zu vertiefen. Darüber hinaus darf dieser Behelf dazu anregen und ermutigen, 

eigene Ideen, Bewährtes und Neues, das im Vorbereiten und Auseinandersetzen mit dem Thema entsteht, 

einzubringen. Es ist auch möglich, den Titel, einzelne Elemente oder Aktionsvorschläge herauszunehmen 

und mit Gruppenstunden, Andachten und Jugendgottesdiensten zu verbinden.

Und wenn ihr wissen wollt, was die einzelnen Elemente zu bedeuten haben, schaut einfach nach im 

H praxisweb.kj-ooe.at unter checklisten/eucharistiefeier.

ANMERKUNG: 

Es gibt auch die Möglichkeit, den Jugendsonntag als Wort-Gottes-Feier zu feiern. Ist dies der Fall, wird statt dem Teil 

„Eucharistiefeier“ der untenstehende Teil „Lobpreis“ in den Ablauf eingefügt.

Lobpreis

Lobpreis 

Es gibt verschiedene Vorschläge und Modelle zum Lobpreis. 
Hier findest du Lobpreise für (fast) jeden Sonntag: H predigtforum.com

Folgende Bücher zum Lobpreis liegen in den Pfarren auf:

•	 Wort-Gottes-Feier. Werkbuch für die Sonn- und Festtage,  
Hrsg. von den Liturgischen Instituten Deutschlands und Öster-
reichs, Trier 2004

•	 Die Wort-Gottes-Feier am Sonntag, Hrsg. vom Liturgischen Institut 
in Freiburg, Freiburg Schweiz 2014

VorsteherIn

Vater Unser

ev. Kommunionspendung

Danklied

(Schluss-) Gebet VorsteherIn

© pixabay.congerdesign
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BEGINNEN

Ein Video zu folgendem Text kann unter H ooe.kjweb.at/jugendsonntag 

downgeloadet werden. Falls keine Möglichkeit besteht, ein Video im Got-

tesdienst abzuspielen, kann der Text auch aus dem Off gelesen werden:

DU BIST AUF DER SUCHE? 
Du suchst Antworten, wie dein Leben gelingt? Was im Leben wichtig ist?

Schon mal von Jesus gehört?

Er ist Freund, Lehrer, Mitmensch, Helfer in der Not, Schiedsrichter, Revo-

luzzer, Friedensstifter, Vorbild, Reisender, Betender, Heiler & Arzt, Got-

tes Sohn und dein Nächster!

Er hat die goldene Regel gelebt: „Behandle andere so, wie du von ihnen 

behandelt werden willst“ und sogar noch weiter: „Liebet eure Feinde!“.

Er hat die Liebe an erste Stelle gestellt: „Liebe deinen Gott aus ganzem 

Herzen und liebe deinen Nächsten wie dich selbst.“

Er hat den Menschen den Frieden zugesagt.

Er lehrte, zum Vater im Himmel zu beten.

Er hat den Glauben erfahrbar gemacht, Sünden vergeben und Menschen 

geheilt.

Er ist für uns bis in den Tod gegangen. Gekreuzigt, gestorben und be-

graben.

Er ist auferstanden und hat den Tod besiegt.

Er ist König, doch sein Königreich ist nicht von dieser Welt.

Follower: 2,26 Milliarden

UND … WEM FOLGST DU?

Dialog nach Video oder Text:

A: Wow, dieser Jesus ist echt super, 

der hat es einfach drauf gehabt. Da 

kann man sich echt was abschauen!

B: Geh bitte, verschoń  mich mit die-

sen Jesusgeschichten. Das ist doch 

alles ein Witz.

C: Ich bin mir auch nicht ganz sicher, 

was ich von dem Ganzen halten soll. 

Mir taugt an Jesus eigentlich nur, dass 

er so ein richtiger Revoluzzer war. Der 

war schon extrem mutig und hat sich 

für andere eingesetzt.

B: Naja, aber das ist jetzt 2000 Jahre 

her. Wir sollten uns auf das Hier und 

Jetzt konzentrieren und gegenwärtig 

gibt es keinen Jesus.

A: Aber ähnliche Probleme gibt es 

heute noch genauso und da find ich 

das, was Jesus gesagt hat, schon ins-

pirierend. Ich glaub ,́ seine Botschaft 

kann durch uns weiter leben und die 

Welt somit liebevoller machen.

BEGLEITEST
DU 
MICH?

© pixabay.alexsander-777
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#KYRIE

Jesus hat Antworten auf unsere Fragen.

Bist du bereit, auf sein Wort zu hören?

Kyrie eleison - gesungen

Jesus ruft uns, ihm nachzufolgen. Er ist für uns Weg, Wahrheit und Leben.

Bist du bereit, dich auf ihn einzulassen?

Christe eleison - gesungen

Jesus ist mit den Menschen im Glauben unterwegs - als Freund, Lehrer und Begleiter.

Bist du bereit, nach seinem Vorbild zu leben?

Kyrie eleison - gesungen

#GLORIA

#TAGESGEBET

Gott unser Vater,

dein Sohn Jesus war Lehrer und Vorbild für viele Menschen.

Uns fällt es heute oft schwer, seine Gedanken nachzuvollziehen und an seine Botschaft zu glauben.

Wir bitten dich, stelle uns Menschen zur Seite, die mit uns gemeinsam den Weg des Glaubens erkunden. 

Darum bitten wir dich durch Christus, unseren Herrn. 

Amen.

BESINNEN

BIST 
DU
BEREIT?

© pixabay.alexas_fotos
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BIBELSTELLEN

#LESUNG 

Dan 7,2a. 13b-14

Daniel sagte: „Ich schaute in meiner Vision während der Nacht. Da kam mit den Wolken des Himmels einer wie ein 

Menschensohn. Er gelangte bis zu dem Hochbetagten und wurde vor ihn geführt. Ihm wurden Herrschaft, Würde und 

Königtum gegeben. Alle Völker, Nationen und Sprachen dienten ihm. Seine Herrschaft ist eine ewige, unvergängliche 

Herrschaft. Sein Reich geht niemals unter.“

#PSALM 93

#HALLELUJA

#EVANGELIUM 

Joh 18, 33b-37

Pilatus fragte Jesus: „Bist du der König der Juden?“

Jesus antwortete: „Sagst du das von dir aus oder haben es dir andere über mich gesagt?“

Pilatus entgegnete: „Bin ich denn ein Jude? Dein Volk und die Hohepriester haben dich an mich ausgeliefert. Was hast 

du getan?“

Jesus antwortete: „Mein Königtum ist nicht von dieser Welt. Wenn mein Königtum von dieser Welt wäre, würden meine 

Leute kämpfen, damit ich den Juden nicht ausgeliefert würde. Nun aber ist mein Königtum nicht von hier.“

Da sagte Pilatus zu ihm: „Also bist du doch ein König?“ 

Jesus antwortete: „Du sagst es, ich bin ein König. Ich bin dazu geboren und dazu in die Welt gekommen, dass ich für 

die Wahrheit Zeugnis ablege. Jeder, der aus der Wahrheit ist, hört auf meine Stimme.“

HÖRST 
DU 
DIE 
STIMME?

© pixabay.congerdesign
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WAS
BEGEISTERT
DICH?

#PREDIGT - ANREGUNGEN

LEITGEDANKEN/IDEEN FÜR DIE PREDIGT
Blick auf das Leben Jesu (mögliche Orientierung an den Gedanken von 

Bischofsvikar Hintermaier auf den Seiten 14 + 15). 

Was sind Hauptthemen seiner Botschaft? Was bedeutet die Rede von 

Liebe, Gerechtigkeit und Solidarität für unser Leben heute? 

Nachfolge heißt auch, sich zu positionieren, für etwas einzustehen, 

manchmal auch gegen den Strom zu schwimmen. Nachfolge fordert he-

raus, selbstständig zu denken und sich nicht nur auf die innerweltlichen 

Heilsversprechen einzulassen.

JESUS AUS DER SICHT VON PROMIS
Gemeinsam mit den Jugendlichen Statements von Promis zum Thema 

Glaube und Jesus suchen und diese dann im Gottesdienst vorstellen. 

Auch die Statements aus diesem kj cloud.book (Seite 18 + 19) können 

eingebaut werden.

JESUS AUS PERSÖNLICHER SICHT
Menschen aus der Pfarre suchen, die über ihr Jesusbild im Gottesdienst 

sprechen wollen. Warum folgen sie Jesus nach? Was berührt und begeis-

tert sie an ihm und seiner Botschaft?

DEUTEN

© Fotolia_DOC RABE Media
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VorsteherIn: “Wir wollen nun gemeinsam unseren Glauben bekennen und das Glau-

bensbekenntnis beten.”

#GLAUBENSBEKENNTNIS

#FÜRBITTEN

Wir bitten dich, Jesus Christus, für alle Kinder und Jugendlichen in unserer Welt, die 

in Krieg und Armut leben, dass sie Liebe erfahren und Hilfe bekommen. •▪•

Wir bitten dich, Jesus Christus, schenke uns ein offenes Herz für deine Worte, dass 

wir nach deinem Vorbild leben. •▪•

Wir bitten dich, Jesus Christus, für jene Menschen, die aufgrund ihres Glaubens ver-

folgt werden. •▪•

Wir bitten dich, Jesus Christus, für uns alle, dass wir mutig gegen Ungerechtigkeiten 

eintreten und darauf achten, dass deine Botschaft Frieden stiftet und nicht für Aus-

grenzung und Hass missbraucht wird. •▪•

Wir bitten dich, Jesus Christus, für die Verantwortlichen in Politik und Gesellschaft, 

dass sie das Wohl der Menschen und Umwelt in den Mittelpunkt stellen. •▪•

Wir bitten dich, Jesus Christus, sei all jenen nahe, die einen lieben Menschen verloren 

haben. •▪•

Darum bitten wir, durch Jesus Christus, unseren Bruder und Erlöser. 

Amen.

BEKENNEN & BITTEN

WORUM
BITTEST
DU?

© Fotolia_gustavofrazao
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#ABSCHLUSS 

#SENDUNG 
Erklärung zur #JESUSCHALLENGE

VorsteherIn:

Wir haben uns in diesem Gottesdienst viele Gedanken gemacht über Jesus, 

seine Botschaft und wie wir es schaffen können, Follower von ihm zu werden 

und so die Welt ein Stück liebevoller zu gestalten. Jesus Follower zu sein, ist 

aber gar nicht so einfach und kann auch sehr herausfordernd sein - es ist oft 

eine richtige Challenge. Nun wollen wir euch auch herausfordern und haben 

auf Freecards 24 Bibelzitate und dazu passende Aufgaben gedruckt (siehe 

Abbildung rechts). Wer die Challenge annehmen möchte, versucht, täglich die 

jeweilige Aufgabe zu erfüllen. Wenn ihr am 1. Dezember damit beginnt, dann 

können die Freecards euch auch als Adventkalender in die Weihnachtszeit bis 

zum Weihnachtsfest begleiten.

Die Freecards sind unter H ooe.kjweb.at/jugendsonntag ersichtlich und bei 

E gisela.kellermayr@dioezese-linz.at gratis bestellbar (solange der Vorrat 

reicht) oder im kj oö-Büro abzuholen.

#SEGEN

Guter Gott,

wir wollen uns in deinen Segen stellen.

Du meinst es gut mit uns, du begleitest uns.

Durch deinen Sohn haben wir einen König, 

der uns nicht beherrscht, sondern mit uns lebt

und uns zum kritischen Denken auffordert, 

um unser Leben selbst in die Hand zu nehmen und diese 

Welt in deinem Sinne zu gestalten. Dafür stärke uns

im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.

Amen.

SENDEN & SEGNEN

WORUM
BITTEST
DU?

© pixabay.alexas_fotos

FREECARDS

Was aus dem
Menschen

herauskommt,
das macht ihn unrein. 

(Mk 7,15)
1 

Wo zwei oder drei
in meinem Namen
versammelt sind,
da bin ich mitten

unter ihnen.
(Mt 18,20)

2 

Da sagte Jesus zu ihnen: 
Fürchtet euch nicht! 

(Mt 28,10)

3 

Lernt von den 
Lilien des Feldes,
wie sie wachsen. 

(Mt 6,28)

4 

Glaubt ihr,
dass ich dies tun kann? 

(Mt 9,28)

5 

Ich war krank und 
ihr habt mich besucht. 

(Mt 25,36)

6 

Euer Vater weiß, was ihr 
braucht, 

noch ehe ihr ihn bittet. 
(Mt 6,8)

7 

Denn siehe,
in dem Augenblick,

als ich deinen Gruß hörte,
hüpfte das Kind vor Freude

in meinem Leib.
(Lk 1,44)

8 

Der Sabbat wurde für den 
Menschen gemacht, 

nicht der Mensch für den 
Sabbat.

(Mk 2,27)

9 

Denn ich war durstig 
und ihr habt mir 

zu trinken gegeben. 
(Mt 25,35)

10 

Und siehe, ich bin
mit euch alle Tage

bis zum Ende der Welt.
(Mt 28,20)

11 

Selig, die Frieden stiften;
denn sie werden

Kinder Gottes
genannt werden.

(Mt 5,9)

12

Denn ich war hungrig und
ihr habt mir zu Essen

gegeben.
(Mt 25,35)

13

Während des Mahls
nahm er das Brot und
sprach den Lobpreis. 

(Mk 14,22)

14

Jesus sagte:
Lasst die Kinder und

hindert sie nicht,
zu mir zu kommen!

(Mt 19,14)

15

16

Als er aufstand,
um vorzulesen, 

reichte man ihm
die Buchrolle des
Propheten Jesaja.

(Lk 4,16-17)

17

Richtet nicht, 
damit ihr nicht gerichtet 

werdet.
(Mt 7,1)

18

An ihren Früchten
werdet ihr sie erkennen.

(Mt 7,16)

19

Selig, die ihr jetzt weint,
denn ihr werdet lachen. 

(Lk 6, 21)

20

Jesus sprach: 
Ein Mann hatte 
zwei Söhne ... 

(Lk 15,11)

21

Du sollst
deinen Nächsten lieben 

wie dich selbst.
(vgl. Mk 12,33)

22

Jesus sagt: 
Du sollst bis zu siebzigmal 

siebenmal vergeben.
(vgl. Mt 18,22)

23

Ihr werdet ein Kind finden,
das, in Windeln gewickelt,

in einer Krippe liegt.
(Lk 2,12)

24

Gib uns heute das Brot,
das wir brauchen! 

(Mt 6,11)
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Versuche heute nicht zu fluchen. 

Zünde eine Kerze als Zeichen der Hoffnung an. 

Was kannst du gut? Überleg dir selbstgemachte 
Geschenke für das Weihnachtsfest. 

Worum möchtest du Gott heute bitten? Tu es einfach! 
#stoßgebet. 

Mach dir heute einen wunderbaren Sonntag und genieße 
ihn ohne Arbeit und Verpflichtungen.  

Schreib jemandem eine Weihnachtskarte, um dieser 
Person zu zeigen, dass sie dir wichtig ist. 

Spendest du an eine soziale Einrichtung? 
Wie kannst du Menschen in Not helfen? 

Bring jemanden zum Lachen und freut euch gemeinsam 
über das Leben - so wie die Kinder! 

Schlag die Bibel auf und lies Jesaja Kapitel 9, 1-6. 

Verzichte heute bewusst auf Plastik und schütze damit 
unsere Umwelt.  

Erzähl jemandem eine Geschichte mit Botschaft! 

Trägst du etwas mit dir herum, das dich bedrückt? 
Schreib es auf einen Zettel und verbrenne ihn. 

 2
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Geh heute in eine Kirche, um Gottesdienst zu feiern. 

Stelle einen Barbarazweig in eine Vase als Zeichen für 
alles was wächst und blüht. 

Besuche jemanden, der krank oder alt ist, und schenke 
dieser Person deine Zeit. 

Ruf heute deine Mutter an und frag sie, wie es ihr geht.  

Lade jemanden in einer Bar, in einem Wirtshaus oder in 
der Schule/Uni auf ein Getränk ein. 

Was kannst du zu einer friedvollen Welt beitragen? 
Poste es! 

Sprich heute ein Gebet vor dem Essen. 

Bekoche Menschen, die dir wichtig sind. 

Versuche einen ganzen Tag lang nichts Schlechtes über 
andere zu sagen.  

Lächle heute fremde Personen auf der Straße einfach an 
... du wirst staunen! 

Schau dir das Video auf youtube an: Ausstieg rechts! 
H www.youtube.com/watch?v=wgSTIJWvh70  

Ein Kind ist geboren! Entzünde zur Feier des Tages eine 
Spritzkerze. 

Rückseite
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Ablaufteil Liedvorschlag Quelle

Einzug/Eröffnung

Wem folgst du nach (Stefanie Poxrucker) Download kj-Website

Eines Tages kam einer LQ 78

Die Sache Jesu braucht Begeisterte LQ 51

Kyrie Kyrie (Taizé) NGL 154 bzw. 156

Gloria Gloria, Ehre sei Gott LQ 96/NGL 169

Psalm (93) Erhebt eure Stimme GfY 380

Halleluja Jesus Christ, you are my life GfY 538/NGL 362 (Hörbeispiel auf YouTube)

Glaubensbekenntnis
Herr du bist mein Leben GfY 97

Ja, ich glaube daran RyP 102 (Hörbeispiel auf YouTube)

Fürbittruf O Lord hear my pray’r LQ 240

Gabenbereitung

Einer (Stefanie Poxrucker) Download kj-Website + Kopiervorlage

Wenn wir das Leben teilen NGL 474

Unser Leben sei ein Fest GfY 18/NGL 859

Sanctus/Heilig
Heilig, Herr aller Mächte LQ 119

Heilig, Heilig, Heilig NGL 767

Vater Unser Vater Unser LQ 278

Friedenslied Einer hat uns angesteckt LQ 75

Zur Kommunion

Shout to the Lord RyP 135 (Hörbeispiel auf YouTube)

Jesus Christ Bread of life RyP 105 (Hörbeispiel auf YouTube)

Jesus dein Licht RyP 107 (Hörbeispiel auf YouTube)

I Follow Rivers - Lykke Li Noten auf H ultimate-guitar.com (Akustik-Version)

I will follow him RU 130/LB 132

Danklied
Dank sei dir, ja Dank sei dir GfY 250

Herr, du bist mein Leben NGL 456

Schlusslied

Wir mischen mit LQ 319

Herr, wir bitten: Komm und segne uns  LQ 133

Mit dir geh ich alle meine Wege NGL 896

SINGEN

ABKÜRZUNGEN UND BESTELLUNG DER LIEDERBÜCHER:
LQ - Liederquelle (erhältlich unter: H behelfsdienst.at)

LB - Liederberg 3 der kj oö (kj-Büro oder H ooe.kjweb.at)

NGL - Neues Gotteslob

RyP - Raise your praise - Liederbuch für junge Leute 

Hrsg.: kj Stmk. (H behelfsdienst.at)

GfY - God for You(th) - Das Benediktbeurer Liederbuch (H behelfsdienst.at)

Hrsg.: Don Bosco | Infos: H god-for-youth.donbosco.de

RU - rise up - ökumenisches Liederbuch für junge Leute 

Hrsg.: Deutschschweizer Bischöfe + Evgl. Kirchenbund Schweiz



13

SINGEN
LIED: EINER

&
# # # # 44 .. Œ ‰ jœ œ œ œ œ

1. Ich
2. Ich

hun
glau

ge
be nichts

re nach
zu

Cism

œ œ Œ ‰ jœ
‰Le

schaf
ben,
fen, es

Gism

œ œ œ jœ œ jœ
ich
zer rinnt

will
in

im
mei

mer
ner

mehr.
Hand

A

w
E

-
-

- -
- -

-
-

# # # # Œ ‰ jœ œ œ œ œ
Doch
Ich

nichts
hör

kann
die

mir
an

das
dern

Cism

œ œ Œ ‰ jœ
ge
la

ben
chen,

ich
ich

Gism

œ œ jœ œ jœ
fühl
setz

mich
so

trotz
viel

dem
in

leer.
den

A

w
Sand.

E

-
-
-

-

# # # # Œ ‰ jœ œ œ œ œ
Ich
Ich

seh
wün

ne
sche

mich
mir

nach
den

Cism

œ œ Œ œ
Freu
Frie

de,
den,

nach
die

Gism

œ œ jœ œ jœ
Leich
Lie

tig
be

keit
und

und
das

Sinn
Glück,

A

w
E

-
-

-
-

-
-

-

# # # # Œ ‰ jœ œ œ œ œ
je
und

mehr
dass

ich
ich

such,
sein

ver
kann

Cism

œ œ œ œ
geud
wie

ich
ich

mei
bin,

ne
dass

Gism

œ œ jœ œ jœ
Zeit
ich

und
auch

nichts
so

ge
ge

lingt.
nüg.

A

- - -
-

# # # # œ œ œ œ
Doch
Und

da
da

war
war

H
Œ Œ œ œ

Ei
Ei

ner,
ner,

E

ú œ œ
der
der

teil
teil

H

œ œ œ œ
te
te

das
den

Brot.
Wein.

A
∑

E
Œ Œ œ œ

Ei
Ei

-
-

-
-

-
-

# # # # œ œ œ œ
ner
ner

sag
ließ

te Va
uns

H

œ œ œ œ
ter
nicht

zum
al

Gott
lein

A
Œ

œ œ œ
und
und

die
die

ser
ser

E
Œ Œ œ œ

Ei
Ei

ne
ne

ú œ œ œ

bit
er

tet al
kennt

H

- -
-

-
-

-
- -

-
-

# # # #
œ œ œ œ

dei
le

ne
her

Not.
ein.

A
1.

Œ œ œ œ
Er ist der

E

œ œ œ œ
Ei ne der für

H

ú Ó

uns

A

ú Ó

geht

A4

-
-

-
-

# # # # œ œ œ œ
bis in den Tod.

A

w
Cism

∑
H

∑
A A4

∑
A

2.

Œ œ œ œ
Er ist der

E

œ œ œ œ
Ei ne, der uns

H

-

# # # #
œ œ œ œ
an nimmt wie wir

A

ú œ œ
sind und uns

œ ú œ
al le ver

.ú Œ

eint.

Cism
∑

H
∑

A A4

∑
A E

- - -

Einer Stefanie Poxrucker

HINWEIS:
Stefanie Poxrucker (Poxrucker Sisters) komponiert derzeit eine 

Jugendmesse. Für den Jugendsonntag hat sie uns bereits zwei 

Lieder zur Verfügung gestellt. Die Texte und Noten zu den 

Liedern “Wem folgst du nach?” und “Einer” sind auf unserer 

Website verfügbar: H ooe.kjweb.at/jugendsonntag
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VON WEM KANN MAN SCHON SAGEN, 
DASS SICH DIE ZEITRECHNUNG NACH 
IHM ORIENTIERT UND DASS DIE SONN-
TAGE UND EIN GROSSTEIL DER FEIER-
TAGE AUF SEINE LEBENSEREIGNISSE 
ZURÜCKGEFÜHRT WERDEN? 

Von Jesus und seiner Botschaft können 

wir das sagen. Es ist uns heute kaum 

mehr bewusst, wie faszinierend die 

Botschaft Jesu auf Menschen wirkte 

und die Entwicklungen ganzer Gesell-

schaften und Kontinente bestimmte.

Warum? Was sind die großen und be-

wegenden Taten und Worte und was 

fasziniert die Menschen bis heute da-

ran? Die Feier des Sonntags und die 

Feste wie Weihnachten, Ostern oder 

Pfingsten halten das Leben und die 

Botschaft Jesu, wie sie in den Evan-

gelien erzählt werden, in Erinnerung.

DIE GEBURT JESU IST LICHT FÜR DIE WELT 
– WEIHNACHTEN

Die Geburt des Gotteskindes 

Jesus ist ein Neuanfang der 

Zeitrechnung. 

Nicht mehr die Geschicke von Kaisern 

und Eroberungen bestimmen die Zeit-

rechnung, sondern die Liebe Gottes, 

der in Jesus einer von uns geworden 

ist. Die Liebe Gottes ist Licht und Le-

ben, sie ist kreativ, nicht destruktiv.  

(vgl. Gen 1,1-4) Die Sehnsucht nach 

Menschlichkeit findet in der Geburt 

Jesu einen Höhepunkt. 

Bis heute dominiert dieser Ge-

danke das Fest von Weihnach-

ten, dass das Auftreten Jesu für 

die Welt eine „gute Nachricht“ ist. 

(vgl. Mk 1,1)

VERKÜNDIGUNG UND LEBEN  JESU  
 – NACHFOLGE

Jesus verkörpert und verkündet 

mit seinem Leben das „Reich 

Gottes“. Die Mitte der Botschaft 

Jesu ist die Liebe und der Auftrag, 

so zu leben und zu lieben, wie er es 

uns vorgelebt hat (Joh 13,34).  Jesus 

traut uns zu, dass unsere Liebe so 

stark werden kann, sogar die Feinde 

zu lieben (Mt 5,44; Lk 6,27) und so die 

Welt zum Guten zu verändern (Offb 

21,1). Dazu braucht es Einsicht und 

einen tiefen Glauben (vgl. Mk 1,15), 

persönliche Festigkeit und Gerechtig-

keit, gepaart mit Barmherzigkeit. Die 

Erzählung vom barmherzigen Vater 

stellt Lukas deshalb in die Mitte sei-

nes Evangeliums (Lk 15,11-32). Mit 

Gleichnissen wollte Jesus seine Bot-

schaft vermitteln.

DAS LEBEN JESU
SCHWERPUNKTE SEINES EVANGELIUMS
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DER ABSCHIED JESU UND DIE GABE DES 
HEILIGEN GEISTES – PFINGSTEN

Allein ist man einsam. Wer nicht 

vergeben und sich versöhnen 

kann, isoliert sich. 

Ein schlechter Geist vergiftet die Ge-

meinschaft mit Gott und untereinander. 

Zu Pfingsten feiern wir die Sendung 

des Heiligen Geistes, den uns Jesus 

bei seinem Weggang als Beistand ver-

heißen hat. 

Mit der Kraft und den Gaben des 

Geistes kann die Botschaft Jesu im-

mer wieder neu in unseren Herzen zu 

brennen beginnen. 

Pfingsten bedeutet, dass wir durch die 

schöpferische Kraft Gottes unsere Ta-

lente und Gaben entfalten und fürein-

ander zum Aufbau einsetzen können. 

Unsere Charismen mit dem großen 

Charisma Gottes können vieles bewir-

ken.

 

Kan. KonsR Dr. Johann Hintermaier

Bischofsvikar für Bildung

LEIDEN, STERBEN UND AUFERSTEHUNG JESU 
 – OSTERN

Ostern zeigt uns, dass Jesus die 

Gewalt, mit der ihm begegnet 

wurde, nicht mit Gewalt er-

widert hat. Seine Hände blieben im-

mer offen, um zu halten, aufzurichten 

und zu umarmen. Er griff nicht zu 

den Waffen, sondern verbot Petrus, 

zum Schwert zu greifen (Joh 18,11). 

Dass diese Liebe uns in Fleisch und 

Blut erfasse, ist das „Geheimnis des 

Glaubens“. Mit diesem Wort verspre-

chen wir, Jesu Leben und seine Hinga-

be zu verkünden. Seine Liebe, die alle 

Feindseligkeit und allen Hass über-

steigt, führt ihn zur Auferstehung, die 

preisen wir. In einer Welt, wo Zahlen 

mehr zählen als Mensch und Mensch-

lichkeit ist diese Botschaft bedeutsam. 

Jeden Sonntag erinnern wir uns daran 

und feiern in Gemeinschaft diese Liebe 

Gottes. Wir tun das zu seinem Gedächt-

nis (vgl. Lk 22,19).

© Appenzeller

© pixabay.pixelAnarchy
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#JESUS PUZZLE

Wer ist eigentlich dieser Jesus? Was ist seine Botschaft? Antwort darauf finden wir in der Bibel. Es 

ist wie mit einem Puzzle: Die Person Jesu setzt sich aus verschiedenen Facetten zusammen, die man 

mit Hilfe der Bibel entdecken kann.

Jesus Puzzle-Idee:

Das Puzzle-Bild kann gemeinsam als Gruppe oder einzeln gestaltet werden. 

Die Puzzleteile können lose oder zusammengesetzt als Dekoration in der Kirche verwendet oder mit nach Hause 

genommen werden.

 

Material: 

Jesusbilder (A4 oder A3 Format), Karton (robustere Puzzleteile), Schere, schwarzer Wachsmalstift, Wachs-

Kratzer, Farben, Spiegelfolie, weißes Papier, Zeitungen, Bibel, Handys, Mensch-Jesus-Karten, Klebstoff

 

Arbeitsschritte: 

1.	 Das Jesusbild auf einen Karton kleben und in beliebig viele Teile zerschneiden. 

2.	 Auf jedes Puzzle-Teil kann je eine passende Bibelstelle oder ein Wort zu Jesus geschrieben werden.

Gestaltungsmöglichkeiten: Die Teile können je nach Belieben gestaltet werden.

•	 Ausgeschnittene Buchstaben aus Zeitschriften aufkleben.

•	 Mit Stiften beschreiben.

•	 Mit schwarzem Wachsmalstift darüber malen und Bibelzitate oder Teile des Bildes auskratzen.

•	 Ein Teil des Puzzles kann bewusst frei bleiben (weißes Papier), denn Jesus bleibt auch immer ein Geheimnis.

•	 Ein Teil kann auch mit Spiegelfolie gestaltet werden. Dies steht für den persönlichen Bezug zu Jesu und 

seiner Nachfolge.

Ideen für Bibelstellen:

•	 Gottesdienstvorschlag	

•	 Jesus Challenge (Give-Away)

•	 Mensch-Jesus-Karten digital: H www.menschjesus.de oder analog im kj oö-Verleih

•	 Bibel- bzw. Internetrecherche

GESTALTEN

© pixabay.congerdesign
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#JESUS-FAHNE

Zum Motiv des Follower-Sein gehören auch äußere Zeichen und Wiedererkennungsmerkmale. 

Fahnen sind oft ein Kennzeichen, wofür eine Gemeinschaft steht. 

In einer Gruppenstunde kann gemeinsam mit den Jugendlichen überlegt werden, was Jesus für sie be-

deutet, was sie an seiner Botschaft spannend oder begeisternd finden. Diese Dinge können künstlerisch 

auf Fahnen festgehalten werden und im Gottesdienst als Dekorationselemente dienen. Es kann entweder 

eine gemeinsame Fahne oder es können auch mehrere kleinere Fahnen gestaltet werden.

Material: 

Informationen über Jesus, Bibel, Texte, weiße Stofffahnen, (Textil-)Farben, Pinsel, Malunterlage

#100% JESUS-STIRNBAND

Für den weltberühmten brasilianischen Fußballer Neymar Jr. ist der Glaube und seine Bezie-

hung zu Gott extrem wichtig. Dazu steht er auch öffentlich. 

Im Jahr 2015 gewinnt er mit seiner Mannschaft das Champions-League-Finale und zieht sich nach dem 

Schlusspfiff ein Stirnband mit der Aufschrift “100% Jesus” über. Dieses Bild ging um die Welt und seit 

dem ist nicht nur der Fußballer weltbekannt, sondern auch das Stirnband.

In Anlehnung an diese Geschichte kann mit Jugendlichen in der Gruppenstunde zum Thema „Sichtbare 

religiöse Zeichen“ gearbeitet bzw. der Frage nachgegangen werden, was sie davon halten, wenn Stars 

ihren Glauben öffentlich ausleben. Dazu können auch die Statements in diesem Heft Anregung sein.

Jugendliche können - sofern sie das möchten - sich selbst so ein Stirnband wie der Fußballer Neymar oder 

ein T-Shirt mit einer Botschaft für den Gottesdienst gestalten.

Material: weiße Bänder, schwarze Textilfarbe, Malunterlage

© Fernando Frazao/Agencia Brasil | Quelle: wikimedia.org
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STARS, STERNCHEN UND JESUS

„Wer Christus war, ist für Christen 

eine entscheidende Frage. 

Ich glaube nicht, dass man ihn nur 

als großen Denker oder großen Phi-

losophen bezeichnen kann. 

Er wurde gekreuzigt, weil er sich als 

den Sohn Gottes bezeichnete. 

In meinem Augen war er also ent-

weder der Sohn Gottes oder er war 

verrückt.“ 

Bono

Rockstar, Frontman bei "U2"

„Jesus ist die Liebe Gottes in Person! 

Lesen Sie doch mal die Bibel! 

Lesen Sie doch mal, was Jesus so getan hat. 

Und wenn Sie Ihre Bibel mal in Ruhe durchlesen, würden Sie sich 

bestimmt auch von Jesus inspirieren lassen!“

Nina Hagen

Sängerin

„

© Fotos von offiziellen Social Media Accounts
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„I follow Jesus, weil er sein Publikum mit revolutionären Ideen zum Thema Liebe und Menschlichkeit begeistert

und jeden, egal ob Mann, Frau oder Kind, annimmt wie er/sie ist. 

Jesus motiviert mich dazu, auch einmal gegen den Strom zu schwimmen und mein Handeln zu hinterfragen. 

Dabei stellt er Liebe und Vertrauen über alles und schenkt mir Hoffnung und Mut.“

Magdalena Poxrucker 

Musikerin der "Poxrucker Sisters"

„
„

„

„Wenn Jesus von Gott gesprochen hat, hat 

er ihn mit Vater/Papa angeredet. Er hat uns 

damit eine unmittelbare und einzigartige 

Gottesbeziehung vor Augen geführt, die auch 

wir haben dürfen. Eine solche Nähe zu Gott 

ist unheimlich entlastend. Sie gibt mir aber 

auch Energie für mein Leben und Zuversicht 

für Gegenwart und Zukunft der Kirche.“

 

Manfred Scheuer

Bischof

Weitere Zitate von berühmten Fußballern sind auf der 
Facebookseite von "Glaubensimpulse" zu finden.



Christus hat keine Hände, nur unsere Hände, um seine Arbeit heute zu tun. 
Er hat keine Füße, nur unsere Füße, um Menschen auf seinen Weg zu führen. 

Er hat keine Lippen, nur unsere Lippen, um Menschen von seinem Tod zu erzählen.
Er hat keine Hilfe, nur unsere Hilfe, um Menschen an seine Seite zu bringen.

aus dem 14. Jahrhundert, Quelle unbekannt

 Mach‘s wie Jesus,

lasse dich auf das Menschsein ein und werde Mensch,
glaube daran, dass Liebe größer ist als Hass.

Schau bei Ungerechtigkeiten nicht weg,
leih den Leidenden deine Stimme.

Geh deinen Weg.
Setze auf Hoffnung und nicht auf Angst,

vertraue Gott und lebe.
Sei wie Jesus!

Stefanie Hinterleitner

 Jemand

Jemand denkt an mich
Jemand sieht mich an

Jemand hält meine Hand
Jemand teilt mit mir

Jemand nimmt mich ernst
Jemand tut mir gut

Jemand gibt mir zu denken
Jemand geht mit mir

Jemand sagt Ja zu mir

(Dieser) Jemand folgt Jesus nach

Stefanie Stockinger

© pixabay.cgrape


